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. Anmeldung

Betreff:

Bau- und Vergabeausschuss
Sitzungsdatum 21.07.2015

Richard-Wagner-Platz 2-10
Staatstheater Nurnberg, Generalsanierung 5. BA Schauspielhaus und Kammerspiele
hier: Abschlussbericht

Anlagen:
keine

Bisherige Beratungsfolge:

TOP:

offentlich

Gremium Sitzungsdatum | Bericht Abstimmungsergebnis ,
angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen
Bau- und
Vergabeausschuss 20.12.2011 L] > L] L]
[] [] [] []

Sachverhalt (kurz):

Der Bau- und Vergabeausschuss hat am 18.07.2006 den Direkten Objektplan sowie am 18.12.2007,
am 29.04.2008, am 17.11.2009 und 20.12.2011 die Nachtragsobjektplane fur die
Generalinstandsetzung Schauspielhaus und Kammerspiele mit der Gesamtsumme in Héhe von
41.972 Mio. EUR genehmigt.

Historie:

a)
b)

Objektplangenehmigung am 18.07.2006 Beschaffungsvariante OPP

1. Nachtragsobjektplan, genehmigt am 18.12.2007

- Dauerhafte Auslagerung der Werkstatten, Umnutzung der Flachen
- Optimierung und Verkleinerung des Foyergebaudes

- Tieferfihren des Lastenaufzugs in die Ebene der Unterbiihne

- Zusatzliche Teilklimatisierung des Foyers
- Baukostenanpassung (Index)
- ,Konventionelle* Durchfuhrung der MalRnahme, Architektenleistungen als

Eigenplanung bei H

2. Nachtragsobjektplan, genehmigt am 29.04.2008

- Zusatzliche Leistungen fiir Bihnentechnik, Drehscheibe und Scheinwerfer

3. Nachtragsobjektplan, genehmigt am 17.11.2009

- Zusatzliche Stahlbetondeckensanierung des Bestandsgebaudes
- Zusatzliche Mehrkosten durch im Vorfeld nicht erkennbare Mangel der

Bausubstanz

4. Nachtragsobjektplan, genehmigt am 20.12.2011

- Nachtrage ausfiihrender Firmen und externer Planer, die erst nach

Fertigstellung der Mal3nahme vorgelegt wurden.

- Klagerisiken in Hohe von 882.000 EUR.

Ein Grof3teil der strittigen Forderungen und Nachtrage konnte, teilweise durch gerichtliche Kléarung
zurtickgewiesen werden.
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Die Kostenfeststellung der Gesamtmalnahme betragt nun insgesamt 40.950 Mio. EUR.

Die Kostenfeststellung unterschreitet die genehmigte Summe um 1,022 Mio. EUR.

Beschluss-/Gutachtenvorschlag:
entfallt, da Bericht

la. Finanzielle Auswirkungen:

DX]  Nein [ ] Noch offen, weil
[] Ja
Kosten:

[ ] noch nicht bezifferbar

Gesamtkosten € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr
davon investiv €  [J begrenzter Zeitraum Sachkosten
davon konsumtiv € [] dauerhaft Personalkosten

1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungserméchtigungen sind bereitgestellt:
[ ] Nein Abstimmung mit Stk (sieche Punkt 4) erforderlich
(] Ja Betrag: € Profitcenter / Investitionsauftrag:
2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein
[] Ja im Umfang von Vollkraftstellen (weiter bei 2b)
2b. Deckung vorhanden:
[] Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich
[] Ja Stellen-Nr.

3a. Prifung der Genderrelevanz durchgefihrt:

X Nein
(] Ja
3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen:
[] Nein
] Ja
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4. Abstimmung ist erfolgt mit:

[] Ref.1/0rgA [ ] Deckungsvorschlag akzeptiert
[ ] keine Stellendeckung vorhanden
(] Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren
[] Ref.Il/Stk [ ] Deckungsvorschlag akzeptiert
[ ] keine Haushaltsmittel vorhanden
[] Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten
[ ] RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)
[]
[]
[]
Il. Herrn OBM
. Ref. VI/H
Nurnberg,
Referat VI

(4201)

Seite 3von 3



	Text30
	Text1
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Text8
	Text9
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text10
	Dropdown1
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen11
	Text11
	Kontrollkästchen10
	Text12
	Text13
	Kontrollkästchen21
	Text15
	Text14
	Kontrollkästchen22
	Text16
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen13
	Text17
	Text18
	Kontrollkästchen14
	Text20
	Text28
	nogender
	genderrel_no
	genderrel_yes
	Text29
	Kontrollkästchen15
	Kontrollkästchen18
	Kontrollkästchen19
	Kontrollkästchen20
	Kontrollkästchen16
	Text23
	obm
	Text25
	Text26
	Text27

